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» Allgemeines

Luft-Wasser-Wärmepumpen gewinnen Wärmeenergie 
aus der Außenluft (Wärmequelle), um damit Räume 
beheizen und Trinkwasser erwärmen (Wärmesenken) 
zu können. Sie arbeiten umso effizienter, je kleiner die 
Temperaturunterschiede zwischen Quelle und Senke-
sind. Grob vereinfacht, eine Wärmepumpe kann nur 
dann wirtschaftlich betrieben werden, wenn keine
hohen Vorlauftemperaturen gefahren werden.
Eine wichtige Größe zur Beurteilung einer Wärme-
pumpe ist der COP (coefficient of performance), das 
Verhältnis von abgegebener Wärmeleistung zur ge-
samten aufgenommenen elektrischen Leistung.

Der Einbau von Wärmepumpen wird häufig empfo-
hen, um die energetische Qualität eines Gebäudes ge-
mäß EnEV über einen geringeren Primärenergiebedarf 
zu verbessern, was in erster Linie auf den Primärener-
giefaktor von 1,8 für Strom zurückzuführen ist. Der 
Primärenergiefaktor für Gas liegt bei 1,1, was bedeu-
tet, dass eine Wärmepumpe nur einen COP von 1,6 
liefern muss, um mit einem Gasbrennwertgerät gleich 
bewertet zu werden.

Elektrischer Strom ist aktuell ungefähr 3mal so teuer 
wie Erdgas. Damit muss der COP einer Wärmepum-
pe über 3 liegen, wenn sie wirtschaftlich betrieben 
werden soll. Ein solcher COP kann nur dann über 
das ganze Jahr gesehen erreicht werden, wenn die 
Wärmepumpe grundsätzlich nicht überdimensioniert, 
nicht bei ganz tiefen Außentemperaturen und nicht 
mit hohen Vorlauftemperaturen betrieben wird. 

Deshalb empfehlen wir den Hybridbetrieb der 
Wärmepumpe DomoConnect zusammen mit einem 
Heizkessel, der die erforderlichen hohen Tempe-
raturen bei der Trinkwassererwärmung übernimmt 
und die bei tiefen Außentemperaturen erforderlicher 
Zusatzwärmeleistung zur Raumheizung bringt. Weiter 
empfehlen wir auch Hybridsysteme immer nur mit 
Flächenheizungen (Fußboden- oder Wandheizung) 
oder großzügig ausgelegten Tieftemperatur-Heizkör-
pern zu betreiben und bei der Trinkwassererwärmung 
nur die Grunderwärmung mit der Wärmepumpe, die 
Nacherhitzung aber mit dem Heizkessel vorzuneh-
men. Der Bivalenzpunkt, d.h. die Außentemperatur, 
bei deren Unterschreitung der Heizkessel die Behei-
zung des Gebäudes übernimmt, sollte ebenfalls unter 
dem Gesichtspunkt des wirtschaftlichen Betriebs 
gewählt werden.
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» Allgemeines

Ein weiteres Konzept, die Luft- Wasser-Wärmepum-
pe DomoConnect WP 8.0 insbesondere in einem 
Altbau mit bestehender Ölheizung einzusetzen . 
Dieses Zusammenspiel wird dann genutzt, um das 
Wasser fürs Duschen, Baden und Kochen mit Hilfe 
des Wärmepumpenprozesses auf ca. 40 °C vor zu 
erwärmen. So wird weniger Heizöl verbraucht und 
es entstehen weniger Emissionen. Betreibt man 
die Luft-Wasser-Wärmepumpe DomoConnect mit 
Ökostrom, so wertet sie die Ölheizung sogar auch 
ökologisch auf. 

Die einzelnen COP-Kennfelder der  Wärmepumpen-
Baureihe DomoConnect sind werkseitig in der Pro-
grammierung der Kontrollbox für die entsprechende 
Leistungsgröße hinterlegt:
Wird die Hybridversion der Wärmepumpe direkt an 
das Stromnetz angeschlossen, so liegt die 
Bivalenztemperatur im Heizbetrieb bei +3 °C, bei der 
Trinkwassererwärmung bei + 5°C. 

Wird zwischen Stromnetz und Wärmepumpe 
bauseits ein separater Wechselstromzähler mit Im-
pulsausgang (1000 Impulse/kWh, z.B. Eltako WSZ-
12DE-65A) eingebaut und der Impulsausgang mit 
einer 2-Drahtleitung mit der Kontrollbox verbunden, 
kann die Wärmepumpe wahlweise COP-gesteuert 
(COP>3) oder über das Verhältnis der Preise für 
Strom und für den Energieträger des Spitzenlast-
kessels (Heizöl/Gas) gesteuert werden, so dass ein 
automatischer, wirtschaftlicher Betrieb möglich ist. 
Ferner können mit dieser Ausstattung die COP-Wer-
te über 10 Kalenderjahre ermittelt und ausgelesen 
werden.

Die Programmierung der Alleinheizungsversion 
der DomoConnect-Wärmepumpe enthält die oben 
beschriebene Betriebsbegrenzung nicht und lässt 
einen Heizbetrieb bis – 20°C Außentemperatur zu, 
allerdings je nach Wärmebedarf des Gebäudes unter 
Zuschaltung eines 6 kW-E-Heizstabs ( Inneneinheit 
DomoConnect-E plus 6) bei kalter Witterung. Soll die
Trinkwassererwärmung über die Wärmepumpe 
erfolgen so ist der Speicher für den Tagesbedarf aus-
zulegen (4 Personen , min. 300 Liter). Eine maximale 
Trinkwassertemperatur von 50°C ist hiermit möglich.
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Installationshinweise

!

Sicherungsautomat

Wechselstromzähler
mit Impulsausgang
(optional)

allpoliger 
Hauptschal-
ter

Kontrollbox 
Wärmepumpe

Wärmepumpe
(Ausseneinheit)

Das elektrische Equipment ist bauseits beizustellen und nicht im Lieferumfang enthalten.

Netzanschluss

Elektrischer Anschluss
Der elektrische Anschluss darf nur durch einen Fachmann ausgeführt werden.
Es müssen die geltenden Richtlinien und die örtlichen Vorschriften beachtet werden.
Bei Arbeiten an elektrischen Einrichtungen, Zuleitungen allpolig spannungsfrei schalten.
• Die nominelle Spannungsversorgung für dieses Gerät ist 230 V Wechselspannung, 50 Hz.
• Bevor das Gerät mit Spannung versorgt wird, stellen Sie sicher, dass die anliegende Spannung 

zwischen 198 V und 264 V liegt.
• Verwenden Sie einen separaten Sicherungsautomaten, sowie einen allpoligen Hauptschalter für 

die Wärmepumpe.
• Sichern Sie die Anlage über einen allpolig Fehlerschutzschalter (FI-Schalter, 30 mA) ab. 
• Mit Einbau eines Wechselstromzählers besteht die Möglichkeit die Wärmepumpe energieopti-

mal zu betreiben (siehe Seite 12).

• Der elektrische Anschluss ist entsprechend der Schalt- und Anschlusspläne vorzunehmen.
• Alle elektrischen Anschlüsse auf festen Sitz prüfen, für den Anschluss an der Wärmepumpe evtl. 

Ringösen verwenden.
• Fehlerhafte Verbindungen können nicht nur zu schlechten Leistungswerten, sondern auch zu 

Platinenschaden führen.
• Verbindungen durch Zugprobe am Kabel zu prüfen.
• Stellen Sie sicher, dass die Phase der Spannungsversorgung auf die Klemme „L“ aufgelegt wird. 

Bei Nichteinhaltung wird die Kommunikation zwischen Ausseneinheit und Inneneinheit gestört 
und u.U. können die Platinen Schaden nehmen.

• Vergewissern Sie sich, dass das Gerät vorschriftsmäßig geerdet ist. Die Erdung darf nicht über 
Wasserleitung oder einer Telefonanlage hergestellt sein. Andernfalls sind Beschädigungen nicht 
auszuschliessen.

• Verwenden Sie die Wärmepumpe nicht ohne die Klemmenabdeckung.

Montage der Kontrollbox
Achtung! Vor Montagearbeiten die Anlage 
spannungsfrei machen!
• Installieren Sie die Kontrollbox wenn möglich 

im Heiz- oder Technikraum.
• Der Deckel der Kontrollbox kann sowohl nach 

rechts, wie auch nach links aufgeschwenkt 
werden.

• Zum Öffnen des Deckels einen schmalen 
Schraubendreher senkrecht in die Öffnung 
der seitlichen Scharnierverschlüsse drücken.

• Der elektrische Anschluss ist im Schaltplan 
dargestellt.
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Elektro-Verteilung



328615 Wärmepumpen-Systempaket: DomoConnect 5.0 plus

Verrohrungsset GBK-Plus

Ausseneinheit DomoConnect WP 5.0

Lieferumfang Systempaket

M
B3 UV

NA

WP

GBK-plus

B9

B9

NA

HSKB

RG

Q4

ÜTS

Domostar- plus als Hybrid- Unit
nur mit Zusatzpaket DomoConnect 5.0 verwendbar

» Anlagenkonfiguration

5.0

Kontrollbox 5.0
Zentrale Regelung zwischen 
Wärmepumpe und Heizkreis,
incl. Witterungsfühler



» Anlagenkonfiguration

331580 Wärmepumpen-Systempaket: DomoConnect -E 8.0 plus 6

WP

NA1

RG

B9
IE

HS

NA2

HS

Hydraulische Inneneinheit 
als Wandhängendes Gerät DomoConnect -E -plus 6  
(incl. 6 KW Heizstab)
Zentrale Regelung zwischen Wärmepumpe und Heizkreis,
incl. Witterungsfühler

Lieferumfang Systempaket

Ausseneinheit DomoConnect WP 8.0

DomoConnect Wärmepumpe WP 8.0
Alleinheizung nur für NT- Heizungen bis max. 45° verwendbar
Spitzenlast über hydraulische Elektro-Inneneinheit realisierbar,
Trinkwasserbereitung wahlweise über externe Elektro-Durchlauferhitzer

8.0



» Anlagenkonfiguration

331580 Wärmepumpen-Systempaket: DomoConnect -E 8.0 plus 6

WP

NA1

RG

B9
IE

HS

NA2

B3

SP

ZP

UV

KW

HS

Lieferumfang Systempaket

Ausseneinheit DomoConnect WP 8.0

DomoConnect Wärmepumpe WP 8.0
Alleinheizung nur für NT- Heizungen bis max. 45°C verwendbar
Spitzenlast über hydraulische Elektro-Inneneinheit realisierbar,
Trinkwasserbereitung über Wärmepumpen-Standspeicher WP/E 300
bis max 50°C möglich.

8.0

331581 Zusatzpaket -Speichereinheit WP/E 300

Lieferumfang Zusatzpaket

Hydraulische Inneneinheit 
als Wandhängendes Gerät DomoConnect -E -plus 6  
(incl. 6 KW Heizstab)
Zentrale Regelung zwischen Wärmepumpe und Heizkreis,
incl. Witterungsfühler

Wärmepumen-
Standspeicher WP/E 300 Liter

3-Wege Umschaltventil

Speicherfühler



331279 Wärmepumpenpaket: DomoConnect 8.0

M

WP

NA2

B9

HS

WP

KB
NA1

B9

M

B3 B3

Q4

MA

Q2

B1

Q3

RG

OK
SP

UV

Für Einbindung in vorhandene Öl-Heizungsanlagen
-vorzugsweise nur für Öl-Niedertemperaturkessel Interdomo Basic-OK  

Umschaltventil 
mit Federrücklauf

Ausseneinheit DomoConnect WP 8.0

Lieferumfang Wärmepumpenpaket

Kontrollbox 8.0
Zentrale Regelung zwischen 
Wärmepumpe und Heizkreis,
incl. Witterungsfühler

» Anlagenkonfiguration

8.0
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